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Der Philosoph Immanuel Kant war der Meinung, dass jeder Mensch eine besondere Würde 
besitzt. Diese Würde hat jeder Mensch allein deshalb, weil sie Entscheidungen treffen und 
selbstständig handeln können. Für Kant gehört dazu, dass ein Mensch niemals nur als Mittel 
für die Ziele anderer benutzt werden darf. Jeder Mensch ist ein Zweck an sich selbst und 
muss mit Respekt behandelt werden. 
 
Mit dem Begriff „Menschenwürde“ erklärt Kant, dass Menschen nicht nur dazu da sind, ihre 
Ziele zu dienen oder für den Nutzen anderer zu arbeiten. Jeder Mensch hat einen eigenen 
Wert und das Recht, sein Leben selbst zu gestalten. Darum sollen alle Menschen gleich 
behandelt werden, unabhängig von ihrer Herkunft oder ihrem Job. 
 
Diese Denkweise lässt sich gut mit dem Buch Ein Mann seiner Klasse von Christian Baron 
verbinden. 
 
Außerdem zeigt Ein Mann seiner Klasse, wie Menschen aufgrund von Armut benachteiligt 
werden. Dort verdeutlicht sich, dass gesellschaftliche Regeln und Zwänge die Freiheit des 
Menschen einschränken können. Trotzdem bleibt nach Kant die Würde des Menschen 
bestehen und von Perspektiven unabhängig erhalten. 


